
 

 

BÜRGERMEISTER- 
I N F O R M AT I O N  

Zugestellt durch Post.at Amtliche Mitteilung 

A
u
s
g
a

b
e
 N

r.
1
0
/2

0
2
0
 



 

 

Bürgermeister-Information     Seite 2 

Liebe Dimbacherinnen und Dimbacher! 
Liebe Jugend! 

Ein herausforderndes Jahr 2020, 
geprägt von der Corona Pande-
mie geht zu Ende. Mitte März 
begann ein von der Bundesregie-
rung beschlossener noch nie  
dagewesener „Lockdown“.  
Geschlossene Kindergärten, 
Schulen und Geschäfte, Home 
Office, Kündigungen, Kurzar-
beit, Reisestornierung und vieles 
mehr brachte dieser mit sich.  

Viele Veranstaltungen, Hochzei-
ten und Feiern mussten abgesagt 
werden. Auch der traditionelle 
Pfingstkirtag am 1. Juni 2020 
fand aufgrund der Corona-
Schutzmaßnahmen ohne Oldti-
mertreffen und Gewerbeschau 
statt. Die „Burgstaller“ sorgten 
mit der Maibaum-
Märchenwanderung in der  
Corona Zeit für eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung.  

Nach einer Besserung der Situa-
tion über die Sommermonate, 
mussten die Maßnahmen des am 
3. November 2020 neuerlich 

eingeführten „Lockdown light“, 
wieder verschärft werden. 

Die Corona Krise hat eine  
enorme Auswirkung auf unsere  
persönliche und wirtschaftliche 
Situation. Sie wird uns auch im 
nächsten Jahr weiterhin  
beschäftigen. 

Nach dem Rücktritt von Vzbgm. 
Stefan Barth wurde Herr  
Christoph Leitner in der   
Sitzung am 6. Mai 2020 vom  
Gemeinderat zum neuen  
Vizebürgermeister der Markt-
gemeinde Dimbach gewählt. 

Familie Edeltraud und Herbert 
Heindl, Dimbach 47, wurden 
bei der Gartentrophy 2019, in der 
Kategorie „Schönstes Wohn-
haus“, Bezirks- und Landessie-
ger. 

Im Sommer wurde in den  
Räumen der Volksschule ein 
Schallschutz angebracht. 

Die Firma Kagerhuber GmbH 
(St. Georgen/Walde) übernahm 

im September 2020 die Tischle-
rei Lehner. 

Frau Gudrun Göbl, Dimbach 
123, eröffnete im September 
2020 einen Friseursalon. 

Sehr erfolgreich war die von der 
Marktgemeinde und Ortsbauern-
schaft Dimbach ins Leben  
gerufene Obstbaumaktion unter 
dem Motto „Dimbach blüht auf“. 
Es konnten 84 Obstbäume an die 
neuen Besitzer übergeben  
werden. Es ist angedacht die  
Aktion in den kommenden  
Jahren zu wiederholen.  

Rückblick 2020 

Am 5. Dezember 
2020 ist Altbür-
germeister Alois 
Leitner 
(Muttenthaler) im 
84. Lebensjahr 
verstorben. 

Herr Alois Leitner war von 1979 
bis 1996 Bürgermeister von 
Dimbach. 

In seiner 17-jährigen Tätigkeit 
als Bürgermeister wurden viele 
Projekte verwirklicht.  

Der Ausbau des Wegenetzes war 
ihm ein besonderes Anliegen. 
Neben dem Bau von Güterwe-
gen, Ortschaftswegen und Sied-
lungsstraßen wurde auch die Rie-
gelhof-Gemeindestraße general-
saniert. 

Die Errichtung des Kanalnetzes 
samt Kläranlage mit teilweiser 
Erneuerung der Ortswasserlei-
tung und Ortsbeleuchtung, sowie 
die Neugestaltung des Ortsplat-
zes fielen in seine Amtszeit. Der 
Bau eines Tiefbrunnens beseitig-
te die drückende Wasserknapp-
heit.  

Die Sanierung der Volksschule, 
die Ausrüstung der Feuerwehr 
mit einem modernen Tanklösch-
fahrzeug, einer Motorspritze so-
wie der Grundkauf für das Feuer-
wehrzeughaus tragen seinen  
Namen.  

Die Sportplatzerweiterung, der 
Bau des Clubhauses und der  
Asphaltbahn und viele weitere 
Vorhaben konnten während  

seiner Amtszeit durchgeführt 
werden. Er hat die Blumen-
schmuckaktion ins Leben  
gerufen und auch die Wiederent-
deckung der „Dimbacher  
Schecken“ geht auf seine  
Initiative zurück. 

Der Gemeinderat der Markt-
gemeinde Dimbach hat Alois 
Leitner für seine Verdienste zum  
Ehrenbürger ernannt.  

Wir bedanken uns für sein  
Wirken in der Gemeinde zum 
Wohle der Bevölkerung von 
Dimbach. 

Unsere Anteilnahme gilt seiner 
Familie. 

Wir werden ihm stets ein  

ehrendes Andenken bewahren.  

Nachruf Altbürgermeister Alois leitner 
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Im Oktober wurde mit der  
Errichtung des Güterweges  
Unterhornberger begonnen. 
Die Rohtrasse wird heuer fertig-
gestellt, die Baufertigstellung ist 
für 2021 geplant.  

Ende des Jahres 2020 bzw.  
Anfang 2021 wird die Anger-
wegsiedlung und die Anrainer 
am Redlberg an das Glasfaser-
netz angeschlossen. Die 
Leerverrohrung von Langenbach 
bis zum Angerweg wurde bereits 
verlegt. 
In Erlau wurden ebenfalls ca. 
900 m und in die Rohtrasse des 
Güterweges Unterhornberger 
460 m Glasfaserleitungen  
verlegt.  

Die Fa. Riepert (Bad Kreuzen) 
führt in einer Gesamtbauzeit von 
7 Jahren den Glasfaserausbau im 
Gemeindegebiet Dimbach durch. 

Erfreulich ist die positive Förder-
zusage vom Land Oö für den 
Neubau der „Wohnanlage Dim-
bach 9“. Der Baubeginn musste 
aufgrund der Corona-Krise von 
der Fa. UNO-Wohnen Bau- und 
Immobilien GmbH zurückgesetzt 
werden. Im Jahr 2021 soll der 
Abbruch des Gebäudes erfolgen, 
der Baubeginn und die Fertig-
stellung sind für 2022 geplant. 
Beabsichtigt sind Miet- und  
Eigentumswohnungen. 

Sehr erfreulich ist die derzeitige 
Bautätigkeit in Dimbach. Da-
mit sie fortgesetzt werden kann, 
werden wieder einige neue Bau-
parzellen erschlossen (Luger 
gründe). 

Im Bereich der Fa. Kleinbruck-
ner wurden zwei Betriebsbau-
gründe geschaffen. Von zwei 
Interessenten ist eine mündliche 
Zusage vorhanden, wovon der 
Baubeginn eines Betriebes im 
Frühjahr 2021 geplant ist. 

Der Gemeindebauhof befindet 
sich derzeit in der Planungspha-
se. Er soll nächstes Jahr neben 
der Kläranlage, in Holzbauweise, 
mit regionalen Materialien von 
den Landwirten, errichtet wer-
den. Holzlieferanten können sich 

am Marktgemeindeamt, bei Peter 
Buchberger (Waldbesitzer-
verband) oder bei der  
Fa. Temiholz (Krammermühle) 
melden. 

Im personellen Bereich der 
Marktgemeinde Dimbach gab es 
ebenfalls einige Veränderungen. 

Am 1. Jänner 2020 hat 
Frau Nicole Baumgartner ihre  
Tätigkeit als Reinigungskraft bei 
der Marktgemeinde Dimbach 
aufgenommen. 

Frau Katharina Paireder 
(St. Georgen am Walde) hat am 
9. März 2020 als Kindergarten-
helferin begonnen. 

Am 25. März 2020 mussten wir 
uns von unserem langjährigen, 
beliebten Gemeindegärtner, Karl 
Hintersteiner, verabschieden. 
Er verstarb im 54. Lebensjahr. 

Frau Martina Aschauer ist seit  
1. August 2020 unbefristet als 
Gemeindegärtnerin tätig. 

Am 5. August 2020 hat Frau 
Margit Enengl die Dienst- 
prüfung für Standesbeamte  
abgelegt. 

Frau Julia Sponseiler 
(Waldhausen) hat am 3. Sep-
tember 2020 als Stützkraft im 
Kindergarten begonnen. 

Frau Jasmin Palmetshofer  
absolvierte den 1. Lehrgang  
als Verwaltungsassistentin der 
Berufsschule Gmunden mit  
gutem Erfolg.  

Euer Bürgermeister: 
Die Bediensteten der Marktgemeinde  

Dimbach und ich wünschen allen  
Dimbacherinnen und Dimbachern ein  

gesegnetes Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2021 viel Glück, Gesundheit,  

Zufriedenheit und Erfolg. 
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Aktion „Für Ihr Trinkwasser unterwegs“ 

Die Aktion „Für Ihr 
Trinkwasser unter-
wegs“ wird am  
30. März 2021 
durchgeführt.  

Hierfür steht ein Laborbus zur 
Verfügung, der interessierten 
Hausbrunnenbesitzern die Mög-
lichkeit bietet „vor Ort“ ihr 
Trinkwasser mit modernsten 
Messgeräten auf die wichtigsten 

Inhaltsstoffe hin untersuchen zu 
lassen.  

Kosten: 
Preis je Probe (chemische sowie 
mikrobiologische Untersuchung, 
Begutachtung und Beratung):  
EUR 50,00.  
Zu diesen Betrag kommt noch 
ein Pauschalbetrag der  auf alle 
Teilnehmer dieser  Aktion auf-
geteilt wird.  

Anmeldung:  

Interessenten können sich bis  
spätestens  

Freitag, 19. Februar,  
 (07260) 7507-18,  

 hader@dimbach.ooe.gv.at, zu 
dieser Trinkwasseruntersuchung  

anmelden.  

Veranstaltungskalender 2021 

Aufgrund der derzeit unsicheren 
Situation wird in der Bürger-
meister-Information für das  
1. Halbjahr 2021 kein  
Veranstaltungskalender veröf-
fentlicht.  

Veranstaltungstermine können 
jederzeit am Marktgemeindeamt 
Dimbach bekanntgegeben  
werden.  

 

Ansprechpartner:  
Margit Enengl  

 (07260) 7507-17  
 enengl@dimbach.ooe.gv.at. 

Sie werden in den laufenden 
Bürgermeister-Informationen 
veröffentlicht. 

Die Termine können auch auf 
unserer Gemeindehomepage 
(www.dimbach.at) eingesehen 
werden. 

Winterdienst 2020/2021 

Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von  
unbebauten land- und forstwirt-
schaftlichen Liegenschaften,  
haben dafür zu sorgen, dass die 
dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege 
in der Zeit von 6:00 Uhr bis 
22:00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert  
sowie bei Schnee und Glatteis 
gestreut sind. 

Ist ein Gehsteig bzw. Gehweg 
nicht vorhanden, so ist der  
Straßenrand in der  Breite von 
1 Meter zu säubern und zu be-
streuen. 

Die Eigentümer müssen weiters 
dafür sorgen, dass Schneewech-
ten oder  das Eis von den  
Dächern ihrer  an der  Straße 
gelegenen Gebäude entfernt  
werden. 

Durch die Arbeiten dürfen die  
Straßenbenützer nicht gefährdet 

oder behindert werden. 

Ein „Dankeschön“  
allen Hauseigentümern,  

die immer den  
Winterdienstverpflichtungen 

nachkommen. 

SCHNEERÄUMUNG: 

Die Schneeräumung im Winter 
2020/2021 wurde, wie bisher, an 
die Firmen Holzmann und  
Kleinbruckner vergeben. 

Im Ortsgebiet wird die Schnee-
räumung von der Firma  
Aschauer Bernhard (Bad  
Kreuzen) durchgeführt. 

Der Räumplan kann am Markt-
gemeindeamt eingesehen  
werden. 

 

Die Firma Kleinbruckner über-
nimmt wieder die Splittstreuung 
auf den Güterwegen. Die Salz-
streuung auf der Riegelhof-
Gemeindestraße übernimmt die 
Firma Holzmann. 

Bedanken möchte ich mich bei  
diesen Firmen und bei allen  
Landwirten, die sich wieder 

bereit erklärt haben, die 
Schneeräumung im Winter 

2020/2021 
zu übernehmen. 
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Änderung Abholung Restabfallsammlung 

Die Restabfallsammlung erfolgt 
im Jahr 2021 am Mittwoch,  
anstatt Donnerstag. Daher ändert 
sich auch die Anlieferung der 
Restabfallsäcke (siehe Abfall-
kalender S. 13, dieser Ausgabe). 

Des Weiteren ergibt sich bei der 
Restabfallsammlung ein  
5 Wochen Abstand zwischen 
letzter Entleerung im Jahr 
2020 und erster Entleerung 
2021. 

Die Änderungen begründen sich 
dadurch, da in manchen Gemein-
den der Abholbereich erweitert 
wurde, was zur Folge hat, dass 
die Abfuhrtermine bezirksweit 
angepasst werden mussten. 

Journaldienst (Post und Gemeinde) 

Wir teilen mit, dass für das  
Marktgemeindeamt Dimbach 

und die PostPartner Stelle Dimbach von  
28. Dezember 2020 bis 5. Jänner 2021 ein  

Journaldienst einger ichtet ist. 
In dieser Zeit ist das Marktgemeindeamt und  

die PostPartner Stelle nur von  
einem Mitarbeiter besetzt. 

In dringenden Fällen kann ein telefonischer  
Termin vereinbart werden.  

Wir bedanken uns für euer Verständnis.  

Ab Donnerstag, den 7. Jänner 2021 
ist wieder normaler Dienstbetrieb.  

Amtsstunden in der Zeit vom  
28. Dezember 2020 bis 5. Jänner 2021 

Montag, 28. Dezember 2020 

jeweils von 
8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr 

Dienstag, 29. Dezember 2020 

Mittwoch, 30. Dezember 2020 

Donnerstag, 31. Dezember 2020 

Montag, 4. Jänner 2021 

Dienstag, 5. Jänner 2021 

Der Umweltausschuss informiert 

Ein sehr außergewöhnliches Jahr 
2020 neigt sich dem Ende zu. 
Umso mehr freut es mich, als 
Obmann des Ausschusses für 
Umwelt- und Sportangelegenhei-
ten, über viele positive Ereignis-
se berichten zu dürfen.  

Auch heuer 
fand die ver- 
einsübergrei-
fende Flurrei-
nigungsaktion 
„Hui statt 
Pfui“, wenn 

auch in einer anderen Form als 
gewohnt, statt. Von den besonde-
ren Umständen ließen sich die 
fleißigen Müllsammlerinnen und 
Müllsammler nicht abhalten. Ein 
großes Dankeschön gilt allen 
Mitwirkenden und unserem  

Bürgermeister Andreas Fenster 
für die Getränkespende! 

Ganz besonders bedanken  
möchte ich mich bei Obmann-
Stellvertreter Martin Palmetshof-
er für die Organisation und Ab-
wicklung der Müllsammelaktion. 

Sehr erwähnenswert ist die erst-
malige Silofoliensammlung in 
Dimbach. Sie wurde sehr gut an-
genommen. Es haben 52 Land-
wirte angeliefert. Sie findet auch 
im Frühjahr 2021 wieder statt. 

Diesbezüglich, sowie für den 
Einsatz einer wöchentlichen 
Containerentleerung am Müll-
sammelplatz, bedanke ich mich 
sehr herzlich bei Bürgermeister 
Andreas Fenster.  

Durch die wöchentliche  
Entleerung konnte das Problem 
der überfüllten Container  
wesentlich verbessert werden.  

Ich wünsche Allen besinnliche 
Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr! 

Bleibt gesund! 

Umweltausschussobmann  
Julius Nenning 
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Es freut uns sehr, wenn wir mit 
aktuellen Sachbüchern, Roma-
nen, Krimis und natürlich mit 
Kinder- und Bilderbüchern euer 
Interesse am Lesen wecken. Da-
zu konnten wir die heurige Buch-
ausstellung gut nutzen und uns 
wieder mit Neuerscheinungen 
und spannendem Lesestoff ein-
decken. Gerne nehmen wir auch 
eure persönlichen Buchwünsche 
entgegen und bestellen diese.  

Außerdem möchten wir noch-
mals auf unsere umfangreiche 
Spieleauswahl hinweisen. Da ist 
für Jung und Alt Unterhaltung 
garantiert! Die Bücherei ist jeden 
Sonntag von 8.30 bis 11.00 Uhr 
geöffnet. 

Das Bücherei-Team möchte sich 
bei allen Kindern und treuen Le-
sern für die Besuche in der Bü-
cherei bedanken.  

Die Geschenk-Idee für Weih-
nachten oder zu einem anderen 
besonderen Anlass: Wie wäre 
es mit einer Jahreslesekarte oder 
einer Familienkarte für dich und 
deine Liebsten?  

Bestellungen richtet bitte per  
 k.hahn@eduhi.at oder  
 (0680) 20 48 878 an Bücher-
eileiter Karl Hahn. Die Kosten 
für eine Jahresfamilienkarte (alle 
Medien für  alle Familienmit-
glieder) betragen bei Ausnutzung 
des Bildungsgutscheins, den ihr 

mit der Vorschreibung des  
Kirchenbeitrages bekommt,  
EUR 20,00 ohne Bildungsgut-
schein EUR 40,00. Eine Jahresle-
sekarte für  einen Erwachsenen 
kostet EUR 14,00. 

Wir wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und freuen uns 
wieder auf eine spannende  
Lesezeit im neuen Jahr! 

Die Bücherei informiert 

Die Waldbesitzer, Holzbezugs-
berechtigten und die Forstorga-
ne ersuchen alle Freizeitnutzer 
und Erholungssuchenden, Sperr-
gebiete im Wald zu beachten, 
damit die notwendigen forstli-
chen Arbeiten ohne Gefährdung 
durchgeführt werden können.  

Forstliche Arbeitsgebiete stellen 
nämlich hohe Gefahrenstellen 
(wie z.B. Baumfällung, Holz-
rückung, Einsatz von Harvester, 
usw.) dar. 

 

Forstliche Sperrgebietstafeln 
sind zu beachten - vielerorts ist 
leider Aufklärung notwendig. 

Mit Sperrgebietstafeln ab-
sichern. 

Waldbesitzer sind grundsätzlich 
nicht zur Abwendung der Ge-
fahr von Schäden, die abseits 
von öffentlichen Straßen und 
Wegen durch den Zustand des 
Waldes entstehen könnten, ver-
pflichtet. Seit der Öffnung des 
Waldes zu Erholungszwecken, 
darf dieser bekanntlich betreten 
werden. Diverse Benützungsbe-
schränkungen in Form von 
Sperrgebieten sind allerdings bei 
Waldarbeiten notwendig und 
durch die Waldbesucher einzu-
halten. 

Gefahr durch Waldarbeit 

Foto.pixabay 

Da durch die Coronamaßnahmen 
verstärkt die Natur für Freizeit-
aktivitäten genutzt wird, möchte 
ich die Bevölkerung ersuchen 
einige Punkte zum Wohle der 
Tierwelt zu berücksichtigen. 

Benützen Sie wenn möglich die 
Wege (nicht querfeldein) und 
nehmen Sie ihren Hund, wenn er 
mit dabei ist, an die Leine. 

Bitte vermeiden Sie auch die  
Nähe von Fütterungen,  
sowie die Dämmerungszeit für 
ihre Aktivitäten. 

Frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch 2021. 

Bleiben Sie gesund! 

Jagdleiter 
Roman Hintersteiner 

Die Jagdgesellschaft Dimbach informiert 

Foto: pixabay 

mailto:k.hahn@eduhi.at
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Kadaveranlieferungen sind bei Familie  
Kastenhofer (Untergassner), Gassen 22, in der  
Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr möglich. 

Wir bitten um Verständnis! 

Kadavertonne 

Die Firma Land-
technik Pilz, Pabneu-
kirchen, gratuliert 
Marcel Leitner,  
Angerweg 15, zu der 
mit Auszeichnung ab-
geschlossen Lehre als 
Landmaschinentechniker und 
wünscht viel Erfolg  für die Zukunft! 

Lehrabschlussprüfung  
mit Auszeichnung 

Die nächsten 
Bauverhandlungen finden 
am 28. Dezember 2020,  

sowie am 28. Jänner 2021 und 
2. März 2021, ab 11:00 Uhr 

am Marktgemeindeamt  
Dimbach statt. 

Bauverhandlungs- 
termine 

Voranmeldung bei  

Rudolf Freinschlag,  (07260) 7507-14,  
 freinschlag@dimbach.ooe.gv.at 

oder  
Margit Enengl,  (07260) 7507-17,  
 enengl@dimbach.ooe.gv.at 

Bitte die Unterlagen spätestens eine Woche vorher 
am Marktgemeindeamt abgeben! 

Im Laufe des Jahres 2021 sind die Räume der 
Tierarztpraxis Mag. Sabrina Aschauer neu zu  
vermieten. 

Bei Interesse bitte mit Bgm. Andreas Fenster 
Kontakt aufnehmen  (0664) 420 77 32. 

Nachvermietung  
Tierarztpraxis  

Abfalltonnenpickerl und  
Abfallsäcke 

Die Abfalltonnen-
pickerl und die  
Abfallsäcke für 2021 
können ab sofort am 
Marktgemeindeamt 
abgeholt werden.  

Am Montag, den 11. Jänner 
2021 findet für das Kindergar-
tenjahr 2021/2022 die Kinder-
garteneinschreibung, ab 8:00 
Uhr, im Kindergarten der Markt- 
gemeinde Dimbach statt.  

Bitte um Terminvereinbarung 
unter  (07260) 7507-13. 

Wenn ihr Kind ab September 
2021 den Kindergarten besuchen 
möchte, laden wir Sie ein,  
gemeinsam mit ihrem Kind zur 
Einschreibung zu kommen. 

Bitte zur Einschreibung den 
vollständig ausgefüllten  
Aufnahmebogen mitbringen. 

Kindergarten-Einschreibung 

Herr Stefan Wiesinger 
(Panholzer), Gassen 10, hat am 
1. August 2020 sein Unterneh-
men SW-Bauservice gegründet. 

Die Marktgemeinde Dimbach 
wünscht Herrn Wiesinger  
alles Gute und viel Erfolg. 

Neugründung SW-Bauservice 

Foto: Land Oö 
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Eintragungszeitraum für die Volksbegehren  
„Tierschutz“, „Für Impf-Freiheit“ und „Ethik für Alle“ 

Aufgrund der am 25. August, 
bzw. 23. Oktober 2020 auf der 
Amtstafel des Bundesministeri-
ums für Inneres, sowie im Inter-
net veröffentlichten stattgeben-
den Entscheidung des Bundesmi-
nisters für Inneres betreffend die 
oben angeführten Volksbegehren 
wird verlautbart: 

Die Stimmberechtigten können  
innerhalb des vom Bundesminis-
ter für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 
des Volksbegehrengesetzes 2018 
- VoBeG festgesetzten Eintra-
gungszeitraums, das ist  

von Montag, 18. Jänner 2021  
bis (einschließlich)  

Montag, 25. Jänner 2021, 

in jeder Gemeinde in den je-
weiligen Text samt Begründung 
der Volksbegehren Einsicht  

nehmen und ihre Zustimmung zu 
diesem Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintra-
gung ihrer Unterschrift auf 
einem von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Eintra-
gungsformular erklären. Die 
Eintragung muss nicht auf ei-
ner Gemeinde erfolgen, son-
dern kann auch online getätigt 
werden (www.bmi.gv.at/
volksbegehren). 

Stimmberechtigt ist, wer am  
letzten Tag des Eintragungszeit-
raums das Wahlrecht zum Natio-
nalrat besitzt (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres, kein Aus-
schluss vom Wahlrecht) und zum 
Stichtag 14. Dezember 2020 in 
der Wählerevidenz einer  
Gemeinde eingetragen ist. 

Bitte beachten: Personen, die 
bereits eine Unterstützungserklä-
rung für das Volksbegehren  
abgegeben haben, können für 
dieses Volksbegehren keine  
Eintragung mehr vornehmen, da 
eine getätigte Unterstützungser-
klärung bereits als gültige  
Eintragung zählt. 

Eintragungen können während 
des Eintragungszeitraums am  
 
Marktgemeindeamt Dimbach 

Dimbach 2 
4371 Dimbach 

 
an den nachstehend angeführ-
ten Tagen und zu den  
folgenden Zeiten vorgenom-
men werden: 

 Montag,  18. Jänner 2021, von 8:00 bis 16:00 Uhr, 
 Dienstag,  19. Jänner 2021, von 8:00 bis 20:00 Uhr, 
 Mittwoch,  20. Jänner 2021, von 8:00 bis 16:00 Uhr, 
 Donnerstag, 21. Jänner 2021, von 8:00 bis 20:00 Uhr, 
 Freitag,  22. Jänner 2021, von 8:00 bis 16:00 Uhr, 
 Samstag  23. Jänner 2021, von 8:00 bis 10:00 Uhr, 
 Sonntag,  24. Jänner 2021, geschlossen, 
 Montag,  25. Jänner 2021, von 8:00 bis 16:00 Uhr. 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des  
Eintragungszeitraumes (25. Jänner 2021), 20:00 Uhr, durchführen. 

Wahltag:  
Sonntag, 24. Jänner 2021 

Wahllokal:  
Sitzungssaal der  

Marktgemeinde Dimbach 

Wahlzeit:  
7:30 bis 12:00 Uhr  

Wahlberechtigung:  
Wahlberechtigt sind alle Männer 
und Frauen, die im Wählerver-
zeichnis der Marktgemeinde 
Dimbach eingetragen sind.  

Wahlkarte:  
Jeder Wahlberechtigte hat  
Anspruch auf Ausstellung einer 
Wahlkarte. Diese ist bei der  
Gemeinde, in deren Wählerver-
zeichnis der Wahlberechtigte 
eingetragen ist, bis spätestens  
22. Jänner 2021 persönlich zu 
beantragen.  

Eine besondere Wahlbehörde 
(für bettlägerige Personen) wird 
bei dieser Wahl aufgrund der 
Briefwahlmöglichkeit NICHT 

eingerichtet.  

Die Wahlverständigungen wer-
den Anfang Jänner 2021  
zugesandt.  

Sie werden eingeladen, von  
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen.  

Landwirtschaftskammerwahl 2021 
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Gemeinderatssitzung vom 16. Dezember 2020 

 Bericht des Prüfungsausschusses 

Der Bericht des Prüfungsausschussobmannes 
wurde zur Kenntnis genommen. 

 Nachtragsvoranschlag 2020 

Der Nachtragsvoranschlag 2020 wurde beschlos-
sen. 

 Kassenkreditvertrag 2021 

Der Höhe des Kassenkredites wurde mit  
EUR 500.000,00 festgesetzt und an die Sparkasse 
Oö. vergeben. 

 Voranschlag 2021 

Der Voranschlag für das Finanzjahr 2021 inkl. 
der Hebesätze für 2021 und der Liste freiwilliger 
Leistungen wurde dem Gemeinderat zur Kennt-
nis gebracht und beschlossen. Es ergibt sich  
folgender Voranschlag: 

Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit 
(Finanzierungshaushalt) 

Einzahlungen: EUR 1.692.500,00 

Auszahlungen: EUR 1.976.600,00 

Ergebnis: EUR -284.100,00 

 Mittelfristige Finanzplanung 2021-2025 mit  
Informationen der Vorhaben des außerordentli-
chen Haushaltes samt Prioritätenreihung  

Ein mittelfristiger Finanzplan und die Prioritäten-
reihung der Projekte für die nächsten Jahre (2021
-2025) wurde vom Gemeinderat beschlossen. 

 Eröffnungsbilanz gemäß § 38 VRV 2015;  
Beschluss 

Die Eröffnungsbilanz 2020 wurde beschlossen. 

 Kommunales Investitionsprogramm 2020;  
Festlegung Projekte  

Die Projekte, welche für einen Investitionszu-
schuss im Rahmen des KIG 2020 eingereicht 
werden, wurden beschlossen. 

  Straße Gruberberg von Dimbach 60 bis  
Hornberg 1; Sanierung  

Die Sanierung der Straße zwischen Dimbach 60 
und Hornberg 1 wurde beschlossen. 

 

 Fa. Riepert; Gestattungsvertrag Errichtung  
Glasfasernetz  

Der vorgelegte Gestattungsvertrag mit der  
Fa. Riepert wurde beschlossen. 

 Gemeinsamer Antrag der Gemeinderäte der 
Marktgemeinden Pabneukirchen und Dimbach 
um Einreihung der „Riegelhof-Gemeindestraße“ 
als Landesstraße  

Gemeinsam mit der Marktgemeinde Pabneukir-
chen wird um Einreihung der Riegelhof-
Gemeindestraße als Landesstraße angesucht. 

 Sanierungskosten der Hauptschule St. Georgen/
W.; Vereinbarung 

Die Vereinbarung mit der Marktgemeinde  
St. Georgen/W. betreffend der Entrichtung von 
Schulerhaltungsbeiträgen, wurde beschlossen. 

 Bauhof; Beschluss Umsetzung zur Vorbereitung 
der Ausschreibungen 

Der Umsetzung des Bauhof-Gebäudes, in Holz-
bauweise, wurde beschlossen. 

 Wasserversorgungsanlage Dimbach; Vergabe 
Steuerung 

Die Vergabe der Arbeiten an die Fa. Landsteiner 
GmbH, Amstetten wurde beschlossen. 

 Wasserversorgungsanlage Dimbach; Fahrtrecht 
Hochbehälter; Änderung  

Die Anpassung des Fahrtrechts, im Bereich des 
WVA Hochbehälters, wurde beschlossen. 

 Flächenwidmungsplanänderung 2.32; Luger-
Garulli; Baulandsicherungsvertrag und  
Beschluss 

Die Änderung des Flächenwidmungsplanes 2.32, 
sowie der Baulandsicherungsvertrag wurden  
beschlossen. 

 

Anmerkung:  
Alle Beschlüsse wurden  

einstimmig gefasst.  
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11.01.2021 
25.01.2021 
08.02.2021 
22.02.2021 
08.03.2021 

22.03.2021 
06.04.2021 
19.04.2021 
03.05.2021 
17.05.2021 

31.05.2021 
07.06.2021 
21.06.2020 
05.07.2021 

Nachstehend geben wir die Termine für die Besprechungstage zur Projektberatung in  
gewerbebehördlichen Betriebsanlageverfahren für das erste Halbjahr 2021 bekannt.  
Anmeldung unter  (07262) 551 67401 oder 67402. 

Beratungssprechtage Betriebsanlagen 

Kaufhaus Dimbach -“Die Saat geht auf“ 

Als Verein „Die Saat geht auf“ 
konnten wir im Jahr 2020 keine 
Jahreshauptversammlung abhal-
ten, die traditionell auch für die 
Präsentation des Geschäfts-
ergebnisses des Kaufhauses, 
genutzt wurde.  

Hier die stark vereinfachte  
Darstellung des Geschäftsjahres 
2019: 

Der Umsatz ist ziemlich genau 
gleich wie im Vorjahr. Der  
Betrieb ist gesund und verfügt 
über eine solide Eigenkapitalba-
sis. Es kann ein Polster für die 
Zukunft geschaffen werden, um 

das Kaufhaus in Dimbach auch 
in Zukunft abzusichern. 

Daher ist dies in der heiß  
umkämpften Branche des  
Lebensmittelhandels ein sehr 
gutes Ergebnis, das die hervor-
ragende Arbeit unserer  
Angestellten mit der Geschäfts-
führerin Karin Hintersteiner  
abbildet.  

Sabrina Weißinger hat heuer  
auf eigenen Wunsch das Dienst-
verhältnis beendet. Sie hat bei 
uns im Kaufhaus die Lehre  
erfolgreich abgeschlossen.  

Wir bedanken uns recht herz-
lich für ihre wertvolle Mitar-
beit und wünschen ihr alles 
Gute für ihre weitere Zukunft.  

Martina Offenthaler über-
nahm mit 1. Juli die Stellvertre-
tung der Geschäftsführung- 
DANKE für dein Engagement. 

Neu in unserem Team dürfen 
wir Renate Palmetshofer  

begrüßen. 

Wir wünschen ihr alles Gute. 

Ein besonderer Dank gilt allen 
unseren Kunden, die durch 
ihren Einkauf die Sicherung der 
Nahversorgung in Dimbach 
erst ermöglichen und ersuchen 
gleichzeitig uns auch in Zukunft 
die Treue zu halten. 

Die Saat geht auf, wenn  
viele es wollen.  

4371 Dimbach 15 
Tel. 07260/21 029 

Nettoumsatz  € 796.700,00  
Rohgewinn (inkl. Zuschüsse  

und sonstige Erträge) € 169.946,00 
Aufwendungen  
(Löhne inkl. Arbeitgeberbeiträge, Miete und sämt-

liche Betriebskosten)  € 146.563,00 
Abschreibung Investitionen  
 € 7.238,00 
 
Gewinn:  € 16.145,00 

Bei der Landespolizeidirektion 
Oberösterreich werden im  
August 2021 insgesamt 14 Lehr-
linge im Lehrberuf Sicherheits-
verwaltungsassistent/in mit 
Dienstort Linz 10 Lehrplätze, 
Wels 2, Steyr ebenfalls 2 Lehr-
plätze aufgenommen. 

Die Bewerbungsunterlagen  
haben zu beinhalten: 
 

 Bewerbungsschreiben 

 Lebenslauf mit Foto 

 Staatsbürgerschaftsnachweis 
(Kopie) 

 Geburtsurkunde (Kopie) 

 Jahreszeugnis der 8. Schul-
stufe (Kopie) 

 Letzte aktuelle Jahres- oder 
Semesterzeugnis 

Die Bewerbungsunterlagen sind 

bis spätestens 31. Jänner 2021 
per Email an LPD-O-PA-
Personalbereitstel-
lung@polizei.gv.at  
zu übermitteln. 

Kontaktmöglichkeiten: 
Landespolizeidirektion Ober-
österreich - Personalabteilung 
BezInsp Bernhard SEIDL 
(059) 133/40-5105 
Bernhard.Seidl@polizei.gv.at 

Aufnahme von Lehrlingen 
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VORSCHAU FRÜHJAHR 2021 
 
TRITTSICHER UND MOBIL 

STURZPRÄVENTION FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN 

 Wann: Mittwoch, 13. Jänner 2021 von 14:30 Uhr bis 15:20 Uhr 
  12 Einheiten zu jeweils 50 Minuten 
 Wo:  Sitzungssaal der Marktgemeinde Dimbach 
 Kosten:  keine 
 Leitung: Mag. Harald Jansenberger,  
  Institut für sportwissenschaftliche Beratung 
 Anmeldung:  Margit Enengl  (07260) 7507-17  
 Anmerkung:  max. 10 Teilnehmer 
 
 

Die Gesunde Gemeinde Dimbach freut sich auf zahlreiche Teilnehmer! 

Gesunde Gemeinde - Rückblick 2020 

Die Gesunde Gemeinde Dimbach bedankt sich ganz herzlich 
für die zahlreiche Teilnahme bei den einzelnen Veranstaltun-

gen im Jahr 2020 und wünscht der gesamten Gemeindebe-
völkerung ein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 

2021 alles Gute, viel Glück und vor allem Gesundheit. 

Folgende Veranstaltungen wurden vom Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Dimbach  
bzw. gemeinsam mit anderen Vereinen im Jahr 2020 organisiert und durchgeführt: 

- Gesundes Abnehmen durch Ernährung u. Bewegung - Ferienprogramm 2020 
- Ankauf Fitnessbänder-Sets  - Beckenbodentraining 
- Kochkurs „Herzhafte Hausmannskost“  - Yoga 
- Badefahrt nach Gmünd  - Ankauf von Emil Trinkflaschen 
- Sehtest im Kaufhaus Nah&Frisch Dimbach  - Gesunder Kindergarten 
- Core Stability Workout   
- Kinderturnen    

In den letzten 15 Jahren wurden 
bereits viele Arbeitsplätze für 
psychisch/psychosozial beein-
trächtigte Menschen in der  
Region durch den Verein Imma-
nuel begleitet.  

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Vereines stehen neben 
der Arbeitssuche auch während 
der gesamten Beschäftigungs-
verhältnisse sowohl für die be-
troffenen Personen als auch für 
Vorgesetzte, Kolleginnen und 
Kollegen zur Verfügung um 
schwierige Situation gut bewäl-
tigen zu können.  

 

Um die Qualität unserer Arbeit 
weiter zu verbessern sind wir 
auf Ihre Unterstützung angewie-
sen. Eine Hilfe von der auch Sie 
etwas haben! – Vielleicht ein 
ideales Weihnachtsgeschenk? 

„12 Kräuter am Johannes-
weg“ – Der Gesamterlös des 
Buches kommt zur Gänze dem 
Verein Immanuel zugute.  

Bestellt werden kann das Buch 
zum Preis von € 15,00 excl.  
Portokosten über die Homepage 
www.verein-immanuel.at,  
 office@verein-immanuel.at 
 (07261) 20 006, bzw. 
(0660) 65 38 658.  

Weiters liegt das Buch in eini-
gen Betrieben am Johannisweg 
sowie im Büro Verein Immanuel 
in Schönau zum Verkauf auf. 

15 Jahre Verein Immanuel 

http://www.verein-immanuel.at
mailto:office@verein-immanuel.at
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Derzeit werden in weiten Teilen 
Europas Fälle von Geflügel-
influenza (Geflügelpest) fest-
gestellt. Diese Fälle stehen in 
Zusammenhang mit dem herbst-
lichen Vogelzug. Sowohl in der 
Wildvogelpopulation als auch im 
Haustierbestand kam es zu unter-
schiedlich großen Krankheitsaus-
brüchen. Auslöser dieses Seu-
chenzuges ist ein Aviäres  
Influenzavirus (H5N8). 

Der derzeit festgestellte Viren-
Stamm ist für den Menschen 
nicht gefährlich und wird auch 
nicht über Lebensmittel über-
tragen. Im benachbarten Bayern 

ist an der Grenze zu Oberöster-
reich dieses Virus bei Wildvö-
geln nachgewiesen worden. 

Um schnellstmöglich das Auf-
treten von hochpathogener  
Geflügelinfluenza zu entdecken, 
bitten wir sie, tot aufgefundene 
Wasservögel und Greifvögel 
bei der Bezirkshauptmannschaft 
Perg zu melden. Eine Bergung 
und Untersuchung der toten  
Tiere wird veranlasst. 

Kontakt: 
Bezirkshauptmannschaft Perg, 
4320 Perg, Dirnbergerstraße 11, 
Veterinärdienst:  
 (7262) 551-67500. 

Außerhalb der Dienstzeiten  
ersuchen wir über die Landes-
warnzentrale, Telefonnummer 
130 mit der Rufbereitschaft der 
Bezirkshauptmannschaft Perg 
Kontakt aufzunehmen. 

Auffinden toter Wasser- und Greifvögel 
Meldepflicht! 

Foto: pixabay 

Karte aller Sägen, Mühlen und  
Schmieden am Sarmingbach 
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Änderung Abfallgebühren 

Die Anpassung der Müll-
gebühren ist vor allem auf 
Grund der Erhöhung des Abfall-
wirtschaftsbeitrages notwendig. 
Die Gebührenerhöhung wurde 
uns von der Aufsichtsbehörde 
aufgetragen.  

Die Gebühren für die Abfall-
tonnenpickerl bzw. Abfallsäcke 
wurden seit 2011 nicht erhöht. 

 

 

Ab 1. Jänner 2021 sind folgende Abfallgebühren gültig:  

Grundgebühr/Liegenschaft  EUR 67,00 pro Jahr 

Personenbezogene Gebühr  EUR 10,00 pro Jahr 

Abfalltonne 90 Liter  EUR 5,40 

Abfallsack  60 Liter  EUR 3,60 

Im Winter haben wir nicht nur 
mit Schnee und Eis auf den  
Straßen zu kämpfen, sondern 
auch mit Mülltonnen, deren  
Inhalt eingefroren ist. 
Die Tonnen können in diesem 
Fall nicht vollständig geleert 
werden. Entsprechend groß kann 
dann der Ärger sein. 

Die Mitarbeiter der Müllab-
fuhr geben auch in der kalten 
Jahreszeit ihr Bestes. 

Bei der Leerung wird die Tonne 
am Müllfahrzeug mehrfach  
kräftig gerüttelt, damit sämtliche 
Abfälle herausfallen. Ist der  
Inhalt aber eingefroren und  
wurde zusätzlich der Abfall 
noch hineingepresst, hat die 
Müllabfuhr keine Chance, die 
Tonne vollständig zu entleeren.  
 

Außerdem sollte bei sehr frosti-
gen Temperaturen dort, wo es 
möglich ist, die Tonne nicht 
über Nacht bereits an der Straße 
stehen. Doch man kann vorbeu-
gen und in den meisten Fällen 
verhindern, dass die Abfälle in 
der Mülltonne gefrieren. 

Unsere Tipps helfen Ihnen da-
bei, unnötigen Ärger zu ver-
meiden: 

 Nach der Leerung den Boden 
mit einigen Lagen Zeitungs-
papier oder einem Stück Kar-
ton bedecken. 

 Das Einpacken von nassem 
oder feuchtem Müll in Plastik 
oder Papiersäcken kann hilf-
reich sein, um ein Festfrieren 
des Mülls zu verhindern. 

 Abfälle besonders im Winter 
niemals in die Tonne hinein-

drücken. 

 Achten, dass der Deckel der 
Mülltonne immer verschlos-
sen ist und es nicht hinein 
regnen oder schneien kann. 

 Es lohnt sich, im Winter  
einen witterungsgeschützten 
Platz zu finden. Hier bieten 
sich Garage oder Carport  
bestens an. 

Eingefrorene Mülltonnen - Tipps zur Vermeidung 

Öffnungszeiten über die Weihnachtsfeiertage: 

Die Ordination in vom 18. bis 21. Jänner 2021  
wegen Urlaub geschlossen. 

Die Vertretung übernehmen die umliegenden Kol-
legen. In dringenden Fällen erreichen Sie den 
Hausärztlichen Notdienst unter 141 bzw. 144.  

Ihr Ordinationsteam, 
Dr. Thomas Leonhartsberger 

Ordination Dimbach Trinkwasser Prüfbericht 

Bei vielen Elektrogeräten ist 
es notwendig die  
Wasserhärte anzugeben.  

Das Trinkwasser unserer  
Wasserversorgungsanlage 
wird laufend geprüft.  

Der aktuelle Prüfbericht bescheinigt die ausge-
zeichnete Qualität unseres Trinkwassers, er weist 
eine Gesamthärte von 4,5°dH auf. 

Link zum aktuellen Trinkwasser-Prüfbericht:  
https://www.dimbach.at/VERWALTUNG/
Umwelt_Energie/Wasser  

Montag, 28.12.2020  08:00-12:00 Uhr 

Dienstag, 29.12.2020  08:00-12:00 Uhr 

Mittwoch, 30.12.2020  17:00-19:00 Uhr 

Foto:pixelio 

https://www.dimbach.at/VERWALTUNG/Umwelt_Energie/Wasser
https://www.dimbach.at/VERWALTUNG/Umwelt_Energie/Wasser
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Bauverhandlungstermin 
Montag, 28. Dezember 2020  
Donnerstag, 28. Jänner 2021 

von 11:00 bis 15:00 Uhr 

Kindergarteneinschreibung 
Montag, 11. Jänner 2021 
ab 8:00 Uhr, Kindergarten 

Eintragungszeitraum Volksbegehren 
Tierschutz, Für Impf-Freiheit, Ethik für Alle 

18. bis 25. Jänner 2021, siehe Seite 8 
Marktgemeindeamt Dimbach 

Landwirtschaftskammerwahl 2021 
24. Jänner 2021 
7:30-12:00 Uhr 

Sitzungssaal der Marktgemeinde Dimbach 

Wichtige Termine  
im Überblick 

Impressum: 
Herausgeber, Medieninhaber (Verleger) und für  

den Inhalt verantwortlich: 
Marktgemeindeamt Dimbach, Bürgermeister  

Andreas Fenster, 4371 Dimbach 2,  
 (07260) 7507-12 

 buergermeister@dimbach.ooe.gv.at  
Eigenvervielfältigung 

Karl SCHAUER, Gassen 22 
85. Geburtstag 

Anna GRÜNBERGER, Gassen 1 
80. Geburtstag 

Franz WEISSINGER, Vorderdimbach 22 
90. Geburtstag 

Gratulationen 

Die Marktgemeinde Dimbach gratuliert recht  
herzlich zum Geburtstag und wünscht  
noch viele weitere glückliche Jahre. 

Corona-bedingt finden die Gratulationen  
heuer nicht in der gewohnten Weise, sondern  

teilweise verspätet statt!  
Auch der Tag der älteren Generation wird zu 

einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 

Ich bitte um Verständnis! 

Die Doka GmbH Amstetten sucht ab 01.09.2021  
Lehrlinge in den verschiedensten Lehrberufen. 

Infos: www.doka.com/lehre 
 (07472) 605-3502 

Lehrlinge gesucht! 

Bildquelle sofern nicht angegeben: 
Marktgemeinde Dimbach 

http://www.doka.com/lehre

